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Großherzoglich BadischeS

MUelOeiiiWeS Promzial - Blatt.
Nro . 33 . Mittwoch den i5 . Iuny » Lo6 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privileglo .

Ausschreiben eines General - PardonS .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog von Laden rc haben gnädigst geruht / sämmtlichen

»on HöchstDero Miluär bis jetzt deseetleern S » ldaken und den seither dem Zug entgangenen Äouscri-

bitten bis auf den i . August d. I . einen GeneralPardon also zu erthcilen / daß diese Ausreißers

wenn sie sich binnen dieser Zeit bep ihren rcspectiveii Militär . und Civilbchördcn gestellt haben wer¬

den , und ihnen sonst kein anderes Verbrechen zur käst gelegt werden kann/ mit aller ?c >besstrafe ver»

schont bleiben sollen, , wo im übrigen gegen die Aurbleibenden mff aller Srrrnge der Gesetze verfahren

werden wird . Gegeben Karlsruhe den 24 . May 1808 .
Großb. Bad. KrreaS-Kollegium.

Landes * Verordnungen .
General . Dekret an sämmrtiche Obervoqteyen , auch Ober und Aemter deS MittttrheinS , d . d. Katts¬

ruhe den 24 May iao8 . R . Nro . 5352 .
K . C icherheit » . Patrouille betreffend .

ks ist mit dem Königlich Würkembergischen Gouvernement die Uebcreinkunft getroffen worden ,

daß dem beiderseitigen Militär , wann « s zum Polizeydienst gebraucht werde / so wie auch Harschieren ,

PolizeyScldaren und antein SicherheikSPatrouillen gestattet werden soll / wechWeirig ohne Requisition

durch da « nachbarlich « Territorium bey Zügen in andere Gegenden seine« HeimalbskandeS ZU ziehen;

welches hierdurch den Obrcvogteyen / auch Oder , und Aewrern des Mittelchrins bckannl gemacht wird .

Decrecum >v . 0 .
v . Falsche koursirende Münze .

Unter die Convention « - Scchskreuzer - Stücke haben sich sehr viele Trierischt alte Fünfer tm «

geschlichen / welche im 27 Gulden - Fuß ausgeprägt sind / und wovon das Stück nur 5 Kreuzer Heller

werch ist ; diese Münze ist sehr leicht daran zu eikennen daß zwar 240 darauf steht / hingegen die

Worte : eine seine Mark und jusrirt weqqelassen sind / ferner das Wort Landmünz darauf

befindlich Indem man da« Publikum vor diesen Sechsern warnt , und dasselbe wiederholt darauf

aufmeiksam mache , nur solche Stücke anzunehmen , welche mir der Aufschrift 240 eine feine Mark

und justirt versehen sind , werden zugleich sämmlliche Verrechnungen angewiesen , bey Vermeidung

der Rücksendunq keine andere , als die zü ' : yr bemerkte Sechekreurerstücke zu den herrschaftlichen Kassen

einzusenden . Verordnet Karlsruhe bey Großherzoglicher Reimrkammer den 2 . Juni 1808 -

C . Die Einsendung der Ditnst . Gelder an die Prov inzialK afse betreffend .

Da Seine Königliche Hobest, tvte in dem Provinzialblatt Nro . 2l vom 15 . April d . I . ersichtlich

ist , dem bisherigen Oberrevifoc Waag d >e von der Gencralkasse zu trennen beliebte Proyznzialkaffe de «

MittelrheinS gnädigst überragen haben ', so werden sämmtliche Verrechnungen dieser Provinz hiermit

aufgefordert und angewiesen , künftighin Zu Vermeidung aller zwischen der General - und Provinzial -

Kaffe sonst entstehen könnenden Verwirrungen , alle ihre Dienstgelder ohne Unterschied bloß an die Pro .

vinzialkasse einzusenden , und dieses auch in Ansehung der Gülerkausschillinge zu beobachten , wegen wel¬

cher nachmals die Provinzialkasse die Auslieferung an die Genrralkasse besorgen wird . Decrerum m

Camera . Karlsruhe den Zi . Mai i8 ° 8.
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Keneraldekret an sammtliche Drandgelder - Recepturen >
'm Grvffherzogthum .

V . Einsendung der PartikularRechn ungen u . der eingezogenen Brandqelder betr .Die sämmtlichen Brandgeldyr - Recepturen welche bisher die Partikularrechnungen über die pro
'

-
igo6 eingezogenen Brandgelder und deren Verwendung noch nicht anher eingrsandt haben , werden andui ch
ernstlich erinnert , solche nunmehro unverzüglich einjusenden , damit man in den Stand gesetzt werde ,die dringenden Brandentschadigungen leisten zu können . Decretum Karlsruhe bey GroßherzoglichecStaats - Anstalten - Direktion den 2 . Juni r8o8 .

Untergerichtlrche Aufforder ungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , « eiche an

folgende Personen etwa » zu fordern haben , unter
dem Präjudiz , auS der vorhandenen Masse sonst
keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung der .
selben vorgeladen . — AuS dem

Oberamt Mahlberg
zu Kippen he im an den verstorbenen Jakob

Schafhauser und den echapirten Franz Anton
Obrrle , auf Montag den 20 . Juni 1828 , Er -
sterer Vormittags 8 Uhr , Letzterer aber Nachmit ,
tags 2 Uhr vor der TheilungsCommission allda . —
AuS dem

Oberamt Schwarz ach
zu Kr 0schw eie r an den verstorbenen Bür¬

ger Joseph Schuh , dessen Schulden das zurückqe -
lassene Vermögen weit übersteigen , auf DonnerStag
den 30 . Juni in dem Mirrhshaus vor der TheüungS -
Commission daselbst . AuS dem

Obervogteyamt Genqenbach
zu Gengenbach an den Joseph Wehrle ,

Bürger und Beckermeister , auf Dienstag den 2lten
Juni 1808 in Großherzoglicher Sradtschreiberey
dahier . AuS dem

Oberamt Baden
zu Baden an den Schreinermeiffer Michael

B i e r l 1 n g , auf Montag den 4 . Juli 1828 auf da -
ssgem Wirthshaus . Aus dem

Ober amt Rastatt
zu Durmersheim an die inS Russische Po¬

len ziehende Lorenz Zeller , Friedrich Kamp ritz
und Joseph Hoffner , binnen 14 Tagen bey dem
dortigen Schultheißen ;

Oberamt Ettlingen
zu Sulzbach andie JakobZimmererschen

Eheleute , auf Dienstag den 28 . Juni d. I . vor dem
Revist -ct zu Ettlingen .

"

Oderamt Pforzheim ■ 11 -

zu Dietling en an Michael Zerr , auf
Montag den 2O . Juni d . I . auf dasigem Rath¬
haus bey der TheilungS . Commission . Aus dem

Okeramt Bruchsal
an folgend » nach Rußland ausivanbrrnden Per¬

sonen :
Von Stettfeld :

1 ) Martin Schmitt ; 2 ) Peter Hof,1 ex
( »°n Hofen ) ; Z ) Michel Kissell ; 4 ) Peter An¬
ton Will ha uk ;

Von Obergrvmbach :
5 ) Lorenz Wenning er ; 6 ) Johanne «

Geißler ; 7) Friedrich kehle , für sämmkliche 7
AuSivanderer ist ein Termin von 6 Wochen bey dem
Gericht jeden Orts anberaunit .

zu NeibSheim an den Lammwirth Kaspar
Zoeller , binnen 4 Wochen bey dem disseitigen
OberamksCommissariat .

Karlsruhe . sDiebstahl ] Heute Vormit¬
tag sind auS einem hiesigen Haufe folgende Effecten
diebischer Weise entwendet morden : 1 ) ein weises
DassinKleid mit schmalen Streifen und mit Mousse ;
lin garnirr ; 2l 2 Kleider von Lillafarbigem Cctto « .
Zl ein batlisteneS dreycckigtrS Halstuch mit breiten
Spitzen ; 4 ) zwey ganz weiße Sacktücher von Mous -
selinBatist , gezeichnet T . L . ; 5 ) 8 PaarFrauenzimmer -
Strümpfe von feiner englischer Baumwolle . Vier
Paar davon haben durchbrochene Zwickel , und alle
sind mit T . L . oder T . F . gezeichnet . Wer nun von
diesem Diebstahl Spuren oder von den gestohlenen
Effecten etwa « entdeckt , der beliebe es alSbald bey
dahiesigem Oberamt anzuzeigen . Karlsruhe den n .
Juni 1828 .

GroßherzoglicheS Obcramt .

Emmendingen , fAufforderung des jungen
Köstlins von Alpirsbach .^ KarFFerdinand Köstlin ,
Sohn des Herrn Pfarrer Köstlins zu Alvnsbach im
Würtembergischen , 16 Jahre alt , über 6 würtem -
bergische Schuh groß , rahner Statur , ganz abge -
schnittener Haare , magern Angesichts , blasser Farbe
und großer Nase , in seinem Gang rin wenig g « '
bückt , eine » großen dreyeckigten Hut , weises Hals '
tuch und dergleichen Weste , grün tuchenen Uebek'
Rock mit Stahlknöpfen , graue lange tüchene Hoje »,
und Stiefel tragend , hat sich kürzlich ohne irgen »



ttn Vergehen » tn Haus entfernt , und dadurch seine
Eitern in tiefe Bekümmernifi versetzt , welche ihm
bey seiner Rückkehr diesen übereilten Schritt gänzlich
verzeihen werden . Auf Ansuchen des Königlich Wür -

tembergischen Oberamts Alpirsbach wird Gegenwär¬
tiges diesseitigen öffentlichen Blattern emverleibt , um
entweder die Aufforderung zur Rückkehr zu des jun¬
gen Köstlins eigenen Kenntlich zu bringen , oder von
seinem Aufenthalt sonstige Nachricht zu erhalten ,
welche hieher ebenso , wie unmittelbar dem Oberamt
Alpirsbach beliebig ertheilt werden könnte . Emmen¬

dingen den 9 . Juni 1828 -
Großherzogliches Oberamt .

Kauf - Anträge .
Karlsruhe . [ Wlrkhschafts - Verpachtung, ^

Die DrcykönigwlrthschaftsBehausung dahier in der

Kronengaffe gelegen , wird sammt aller Zugehör
und Gerechtigkeit bis Mittwoch den 15 . Juny
Nachmittags 2 Uhr auf hiesigem Rathhaus , nach¬
dem sich Liebhaber zeigen , öffentlich verkauft , oder

auch auf mehrere Jahre verpachtet werden . Also
verordnet bey Oberamt Karlsruhe den 29 . May
iZog.

Karlsruhe . fHausverkauf .s In der lan¬

gen Straße ist ein gut unterhaltene - Haus zu ver¬
kaufen , und das Nähere bey Herrn Baumeister
Berkmüller zu erfahren .

Karlsruhe . fHausverkauf .s Die Hoyer -
schen Erben sind entschlossen , ihre gemeinschaftliche
rstöckigr « Behausung dahier in der Waldhcrngasse ,
welche zu 5 Haushaltungen eingerichtet ist , Freytag
den 24 . d. M - Nachmittags 2 Uhr auf dem hiesigen
Rathhaus »ersteigern zu lassen. Die Liebhaber kön¬
nen solches täglich beaugenscheinigen . Karlsruhe den
8 . Juni 1828 .

Karlsruhe . ^Versteigerung .^ DaSander

Kronengasse befindliche alte Eckhaus , der Judenschaft
gehörig , werden die Baulichkeiten daran am Don¬
nerstag den 16 . Juni dieses JahrS um 9 Uhr ver¬
steigert ; die Liebhaber hiezu können es jede Stunde
besehen .

Karlsruhe . fKaufantrag .) Mein besitzen¬
de- 2tereS Haus in der langen

' Straße am Eck der
Waldgasse , auf welchem die ewige Schildgerechtig »
keit zu den drry Kronen ruht , bin ich entschlossen ,
unter den annehmlichsten Bedingungen <, besonders
rücksichtlich der Zahlungstermine , deren Bestimmung
nach der eigenen Convenienz des Käufer - gemacht
werden können , aus freyer Hand zu verkaufen . Ich
lade hierzu die Herren Liebhaber unter dem Bemerken
»in , daß dessen sehr gute Lage , vorzüglich schöne
Heller , ganz massiv » Baulichkeit und frequente Wirth -

schaft es von selbsten empfehle « . Karlsruhe ben 8 .
JuNy 1828 . Kammer - Secretair

Cnefelius .
Offenbur q . fHau - ve,steigerung . s Durch

hohen Beschluß der Großherzoglich Badischen Hoch -
preißlichen Rennlkammer der Provinz d «S Mittel -
rhein » vom 2Z . April 1828 Nro 472z und 4724
wurde die Disposition über das vormalige Vegtey »
HauS sammt Zugehörke zu Appenweyer lediglich dem
Ermessen des Gerichts überlassen . Dieses Vogkey «
HauS nebst Zugehörde besteht aus Folgendem :

i ) auS einem Keller nach der ganzen Flache des
» ordern Haukes , worinn sich die Weine immer sehr
gut erhalten ; 2 ) aus zwey rückwärtigen SpeiseKel -
lern ; z ) in der untern Etage aus jwey Haupt - oder
Wohnzimmern , 4 Nebenzimmern , einem Gewölbg »
einer Kammer und einer geräumigen hellen Küche ;
4) in der vbern Etage aus einem großen Saale nebst
6 Zimmern , einem weiten und bellen Gan ^ e ; 5)
aus in jeder Etage bequem angebrachten Abtritten ;
6 ) auS einem großen - die ganze Fläche deS Hauses
umfassenden , Speicher mit einer Rauchkammer ; 7 )
aus zwey kleinern Speichern oberhalb dem erster » r
8) aus einem Waschhause , neben welchem ein Ge¬
wölk angebracht , so ehehin daS gerichtliche SalzMa »
gazin gewesen ist , auch sind an Msem Waschhause
rin Holzschopf und Schweinställ ^ hngebaut . Auf
diesen OekonomieGebäuden befindet sich eine Bühne
durch die ganze Fläche ; y ) aus einer großen Scheuer ,
woran Pferde - und Rindviehställe , auch Ehaisen -

ufib Wagenremise angebaut sind , und oberhalb welch
Letzter» gleichfalls Futter aufbewahrt werden kann ;
io ) aus einem sehr geräumigen gejchlossenen Hofe ,
worinn ein Brunnen von sehr guter Quell « angebracht
ist ; endlich n ) auS einem Blumengärtchen und einem
sechs Viertel großen HauSgarten , Das Gericht
Appenweyer , als rechtmäßiger Eigenthümer alles
dessen , ist entschlossen , solches unter gewiß annehm¬
baren Bedingungen , welche alltäglich in Großh . Amt¬

schreibereh Offenburg vernommen werden können , mit¬
telst öffentlicher Steigerung salva ratiiicationean de«
Meistbietenden zu verkaufen . Hiezu ist Montag der

4 . Juli von Vormittags 9 Uhr bis AbendS 5 Uhr
in dem SonnenwirthShause zu Appenweyer angeord¬
net . Es wird diese- andurch bekannt gemacht , und
alle Steigerunqslirbhaber dazu eingeladen . Offen¬
burg den 27 . May 1823 .

Großherzogliche Amtschreibersy .

Unterachern . s Versteigerung . ^ Aus Air»

suchen des Bürgers und Müllers , Johann Sauer
von Oberachern , wird Montag den 20 . Juny desse «

Mahlmühle , bestehend in 2 Mahl - und rinem Schäl «



gang , eines rstöckigten Wohnung, Scheuer, Stal ,
lung und Gärtlein , eben im Dorf Oberachern , so¬
dann 2 | Juch Aecker , nahe daran gelegen , und
i Taue Marken , entweder zusammen , oder aber die
Mühle und Felder besonder- , unter annehmlichen
Dedingniffen an den Meistbietenden öffentlich verkauft
« erden. Kauflustige wollen sich an bemeldtem Tag
Nachmittags 2 Uhr in dem ReebstockwirihjhauS zu
Oberachern einftnden; dieienigen aber , so allenfalls
daS Werk früher einsehen wollen , haben sich bey
dem Ortsvvrstand zu Oberachern zu melden . Un.
terachern den 20. May 1808 .

Großherzeglich BadischcS Okervogteyamt .
Pacht - Anträge und Verleihungen .

Karlsruhe . fLoqiS.^ In der Spitalgaffe
Nro 411 , st « in tapezirteS meublirteS Zimmer mit
Alkof zu verleihen , und sogleich zu beziehen .

Bade - Gäste von Baden
vom I . bis 3 r . May .

Hr . Graf von Stackelüerg aus Rußland . Freyherr v . Rei -
beld , Königlich Baierfcher Gesandter am Badischen Hof .
bstcmricur Lougauü de St . Aubin nedst Krau . Herr Berg
von Rastatt . Se . Durchlaucht H ?rr Füllt von Hessen Ro¬
thenburg . Anton Ernst von Sinzheim liebst Frau . Freyherr
von Hacke , Kurtrierscher Oberstkammerer vor Augsburg ,
Katharine HammeeLvon Ettlingen . Otilie Hammer eben
daher . Herr KaDmann , Handelsmann von Altbreisach »
Katharine Kaffel von Würmersheim . Matthias Knoblauch
von Beuern . Marie Lutz von Iaisenhausen Madam Lan «
nebst Mll . . Tochter von Heidelberg . Leopold Trab von
Vormberg . Franz Vogel von Sinzheim . Madam Brehme
von Pfalzburg . Georg Barth von Schweigen . Herr Feihl ,
Posthalter von Colmar . Herr Großmann von Mainz .
Herr Prieeptor Gerbel » on Pforzheim . Herr Prieeptor
Gempp ebendaher . Magdalene Günther von Friesenheim .
Herr Helwig von Pfalzburg . . Mlle . Herzberg von
Karlsruhe . Herr Geheimerrath Freyherr von Hake von
Aschaffenburg . Michael Hamler von Diersheim . Herr Kauf¬
mann , von Karlsruhe . Herr Lutz . Handelsmann von Pforz¬
heim . Hr . Hofbuchhindler Macklot von Karlsruhe Graf von
Posadowsky aus Schlesien . Mlle Borleidner von Karlsru¬
he . Elisabeth Engelhard von Rirderweiler . Margarethe
Kochers von Niederdühl . Franziske KocherL von Ni . derwei ,
Ir . Joseph Seitz von Beuern . Frau Gey -r von Dur¬
mersheim . Frau Leicher von Spessart . Frau Schneider
»on Rinnsbach . Philipp Kansas von Mannheim . Faver
Hofer ebendaher . Henriette Kramer von Hügelheim . Eli «
sabeth Maier von Forbach . Herr Graf von Plei ans
Westphalen . Herr Deeg » on Mannheim . . Herr Diterly
von Straßburg , Johann Frank von Rastatt . Herr Heunig
«01 Strasburg . Madam Linn u v-n Allstetk. Madam
M .cklot von Karlsruhe . Johann Schaffer von Bifchweiler ,
Herr Hanptmann Berirand von Kolmar Herr Major von
Franken nebst Frau Gemahlin «on Karlsruhe . Georg Leh¬

mann von Menzingen , Peter Spahn »on Rhelnbauib » . 3 $f ,
seph Weiffenbrrger von Hügelheim . Frau Bebe von Burbach .
Adam Baumann von Ereilshcim . Herr Hornuß von Weis -
fenburg . Josephe Kreukenweiß von Sinzheim . Johann
Schiffer vo, Morbach . Herr Georg Better von Altschweiher .
Herr Konstantin Klauß von Neuweiher . Herr Herr von
Bübl . Herr Nagel von Graben . Madam Stork von Slraß -
burg . Nikolaus Dirs von Hagenau . Herr Obrist » nb
Regiments -Eommandeur Eichrodt von Rastatt . Her . Fep
«on Bodersweiher . Herr Quartiermeister HameS nebst Frau
vo » Durlach » Herr Hauptmann Keßl r » on Rastatt . Herr
Kern Mstire von Waßlen . Johannes Mack von Nieberweiler .
Bernhard Ott von Oberweiler . Madam Schremp von Kap¬
pel . Marianne Schnitter von Nicderweiler . Madam Baie »
von Müachfelden Herr Bender von Affenthal Michael Bau¬
mann von Donaueschingen . Herr Deis von Hagenau . Herr
Dezner , Kaufmann vo» Lhemnitz in Sachsen . Christian
Hodap von Kappel . Madam Hofmann »on L«>d «nkaudel
Herr Merkel »Kaufmann vonHagenau . Franz Wamoser » on Ha - '

genau . Herr Oesterl « V"N Kinigsbach . Hr . geh Legationsrath
Poffelt von Karlsruhe . Hr Joh . Sauer , Studiosus » Gotting «» .
Herr Brunner , Kaufmann » on Hagenau Dorothee Geryar »
» on Kinigsbach . Michael Karcher von Deiffenburg . Elisa¬
beth Leis von Kinigsbach . Marianne Masmann » n Beu¬
ern . Madam Schncegans nebst Mll «. Tochter von Straß¬
burg . Andreas Schaltus von Waldkirch , Madam Willgent
von Fort Louis . Herr Weiler von Straßburg . Matthias
Boblinger von Svffelheim . Herr Friedmann Kaufmann vo»
Straßburg . Johanne Kleehammer von Gautbach . Michael
Müller von Ottersdvrf . Sophie Borrmann von Ettlingc ».
Johann Schulmeister von Straßburg . Herr Handelomanu
Witt von Renchen . Barbare Wagnerin von Burbach . Frau
Heitz von Rotheufels . Heer Amtskeller Koch »on Lahr nebst !
Frau Herr Kaufmann Livio von Straßburg . Herr Reiiie , !
Kaufmann von St . Marie . Katharine Betsch von Saspach .
Madame Eck von Baar . Herr Freis von Straßburg . M »- !
dam Beiger von Lahr . Herr Hesse von Brüssel . Herr Stein
»on Frankfurt . Herr Lieutenant Schaule » on Karlsruhe . j
Herr Stebel von Karlsruhe . Frau Stück »on Mersheim . 1
Madam Wagner von Baar , !

Dienst Anträge . !
Karlsruhe . fDienstantrag . ^ In hiesiger !

Stadt wird daS erste TheilungSCommissariat auf den !

23 . Ockober d . I . vaeant , und kann auch schon frü¬
her angeiretrn werden. Wer dasselbe anzunchmen
gedenkt , und über die erforderlichen Eigenschaften
gute Zeugnisse beybringen kann , beliebe sich unver- 1
weilt zu melden , und daS Nähere dahier selbst u>
erfragen . Verfügt bey Großherzeglichem Oberamt
Karlsruhe den 2 . Juni 1808 .

Karlsruhe . fDrenflantrogJ In der Nah «
von Karlsruhe ist ein TheilungSCommissariat offen ,
da « täglich übernommen werden kann, und in hin «*
Zeit besetzt seyn muß. Diejenigen Herren , die solches !
zu übernehmen wünschen , belieben sich an Au-gebe*

dieses Blattes zu wenden.

Karlsruhe , gedruckt in der Müllerschen Hyfbuchdruckerez» in der verlängerten HerrrngaK '
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